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St. (Ballen Betlage 31t Hr. \7 fcer Sd)vot\$tx ^rauen^ettung. 25. 2lprit t89?

C6tn usités Ifulfamiftel fite bim
erjïen ^d|rEiblEfeitnfercid|t

lein neueê, int Serfage bon ©. ©tegentljaler,
^ Serrer, Arbott, erjdjeittenbeS, toorjüglidjeS

Jpttlfêmittel für ben „©rfteit ©djreibtefe*
Unterricht" nennt [id) „S)eä StnbeS Sefefaften".
fßerfelbe befielt aus einem leidet transportablen,
oon ®arton tjergefteüten Saften (48 cm x 17 cm
X 16 cm), ber gefällig unb folib auSgeflattet ift
unb in feinen 20 Abteilungen 180 SompofitionS*
täfeichen (72 öerfcljiebene Sucfjftaben unb 3eid)en)
nebft 4 Sefetafeln enthält. 2Rit biefen ïâfeldjen
(15 cm lang) fann baS Sinb alle borlommenben
SQSörter, fotnie auch @ä$e auf ben beigegebenen
Sefetafeln felbft jitfammenfeßen, tooburdj nic£)t bloß
bie SenntniS ber einjetnen 33ucpftaben bermittett
unb baS Schreiben unb Sefen mächtig geförbert,
fonbern audj wegen ber für biefeS Alter paffenbften
fpielenben Art ber Sefchäftigung noch «« anbereS

midjtigeS SKoment beS Unterrichts, nämlich
Sernbegierbe unb Sernfreube getueeft roirb.

„®eS ffiinbeS Sefefaften" bietet bal)er jeber
©lementarfdjule, fpecied beim ©cfjretblefeunterricfjt
ber Anfängerflaffe erhebliche Sorteile; ganj befon*
berS aber wirb berfelbe bem Seljrer bei fdjtnacf)*
begabten unb fchwachfinnigen Schülern, biefen
Sorgenfinbern ber ©Item unb Setter, bortreffliche
$ienfte leiften! ®enn mittels ber beweglichen
läfetcßen beS SefefaftenS wirb ber ©djreibtefeunter*
ridft bebeutenb anfc^aultcher unb anregenber, auch

bebingt bie Serwenbung beS „SefefaftenS" inbtüi*
buetle Sehrweife, WaS ja gerabe für geiftig jurücf=
gebliebene Sinber eine „conditio sine qua non"
bilbet. äRangelt pieju bem Sehrer wegen klaffen*
Überfüllung häufig bie 3eit, fo fönnen bie betreff
fenben Uebungen fehr leicht burdj Seprfcßüter ge=

leitet unb beShalb boch förbernb werben; auch er°
möglichen bie beigegebenen Sefetafeln, auf benen
bie aufgegebenen SBörter unb ©äfce jufammen*
gefteüt werben, bem Sehrer jeberjeit eine rafeße
unb wegleitenbe Kontrolle ®S follte beShalb ber
Sefefaften fpecietl mit Stücfficht auf bie fdjwacfj*
begabten unb fchwachfinnigen Sinber in jeber ©le*
mentarfchule in einem ober mehreren ©jemplaren
»orhanben fein.

„®eS SinbeS Sefefaften" bilbet aber nicht nur
ein treffliches Sehrmittel für bie Schule, fonbern
ift auch forjügtid) geeignet, bem Sinbe ju Jpaufe
auf unterpaltenbe unb zugleich belehrenbe Sßeife
bepülflidj ju fein, in ber Kunft beS Schreibens unb
SefenS oorwärtS su fommen, befonberS bürfte es

benjenigen SKüttern äußerft wiHfommen fein, welche

ihren Sieblingen bei ben Schreib* unb Sefeübungen
baheim fo gerne nachhelfen Würben, wenn fie nur
wüßten, wie bieS auf bie bem Kinbe anfchaulidjfte
unb öerftänbtichfte Art gefdjeljen fönnte! SBie oft
öerliert bie gute SJtutter bie ©ebulb, Wenn fie baS

Sichtige immer unb immer nicht ju treffen Weif)
unb ihr Semühen nicht bom regten ©rfolge ge=

frönt Wirb. SRit ipülfe beS „SefefaftenS" unb ber
beigegebenen Anleitung wirb es ihr mit SeicE>tigfeit

gelingen, ihrem Abc*@djüfcen über bie Schwierig*
feiten beS ScfjreiblefeunterrichteS t)inwegjut)elfen unb
ihn sum 3tele su führen; gewährt boch We 93e=

fcfjäftigung am „Sefefaften" für Kinb unb SDtutter

nebft ber Seiehrung auch anregenbe Unterhaltung!
©Itern fönnen batjer ihr Ktnb, baS Anfänger

in ber Sdjreibfefefunft ift, gewiß mit feiner nü|*

liefern ©abe erfreuen, als mit biefem unterhatten*
ben unb beleßrenben Sefefaften.

„$eS Kinbe? Sefefaften" Oerbinbet Setehrung
mit Unterhaltung. Auf fpielenbe Art unb SBeife

befefligen fich burch baS häufige Auffuchen, |>er=

ausnehmen unb SBieberetnlegen ber ïâfelcpen im
©ebächtniffe auch ^eS fhwachbegabteften ffinbeS bie

Suchftabenbilber unb — in Serbinbung mit bem

Unterrichte — beren Saute. SBie manche freie
Stunbe fann baS Kinb ju fpaufe in hö(hft unter*
haltenber unb boch "ht nfi|ltcfjer SBeife ausfüllen,
wenn eS unfern Sefefaften befifct. $aS Auffuhen
ber richtigen Suhftaben unb baS fetbftänbige 3u*
fammenfejjen ber SBörter unb Sä|e am Sefefaften
bereitet bem Kinbe großes Sergnügen unb weeft

in bemfelben Sernbegierbe unb Sernfreube.
Site großen formen ber Suchftaben finb für

biefe Stufe geeigneter als fleine. 5)aburd) Werben
bie SBortbilber öiel anfhautiher unb beuttid^er ;

bie Augen ber lieben kleinen finb beffer gefhont;

Neuheiten in Seidenstoffen J
weisse, schwarze und farbige jeder Art zu wirklichen Fabrikpreisen

unter Garantie für Echtheit und Solidität von 55 Cts.
bis Fr. 18 p. M. Beste und direkteste Bezugsquelle für
Private. Tausende von Anerkennungsschreiben. Muster franko.

Welche Farben wünschen Sie bemustert [80

Adolf Grieder & Cie., ä"ä, Zürich
KBnlgl. Spanische Hollieferanten.

Wollen Sie die Nachahmungen
329] des so vortrefflichenNussschalensirnp Golllez
vermeiden, so verlangen Sie ausdrücklich auf jeder
Flasche die Marke „2 Palmen". Ausgezeichnetes
Blutreinigungsmittel bei Skrofeln, Rhachitis, Hautausschlägen

und bester Ersatz des Fischthrans. In
Flaschen à Fr. 3.— und Fr. 5.50 in den Apotheken.

Hauptdepot : Apotheke Golliez in Marten.

Kräftigungskur bei Lungenleiden.
Herr Oberstabsarzt Dr. Raff in Möhringen

schreibt: „Trotz der kurzen Zeit, während der ich
Dr. Hommel's Hämatogen in seiner Wirkung
beobachtet, habe ich so auffällige Heilresultate
wahrgenommen, dass ich Ihr Präparat unter allen
tonischen in die erste Reihe stelle. Ich
fand besonders eklatante Erfolge bei einem infolge
chronischen Bronchialkatarrhs mit schlimmsten
Erscheinungen ganzherabgekommenen58jährigenManne,
der jetzt nach vier Wochen fast nicht mehr hustet und
wieder frische Gesichtsfarbe bekam." [479

Durch die einfache und leicht durchführbare Kur
des Herrn Popp in Heide bin ich von meiner
langjährigen Magenkrankheit vollständig geheilt
worden. Buch und Frageformular sendet J. J. F. P o p p
in Heide, Holstein, gratis. [284

Chr. Hofer in Schüpbach bei Liegnau, Bern.

Herren-Hemden [226] nach Mass liefert (H 495 fi)

Theodor Frey, St. Gallen.

relcpe glücfltcpe Xante ober liebenbe ©roßmutter patte

_
1

niept greube baran, ipreä erwarteten flehten ßieb=

ItngS SSabt} Ausftattung mit ©pißen unb ©tidereien
pübfcp ju Derberen Unb Welcpe forglicpe Alutter Wünfcpte
nidtjt, iprer ertoadjfenen Softer £eib= unb SkttWäfcpe
gefdfjmacfboH auSjufcptmicfen? ®ie meiften meinen aber
aus ©rünben ber ©parfamfeit auf bie Anfcpaffung fol=
epen ©cpmucfeS öerjtcpten ju müffen. 3d) aber fertige
folepe ©tiifereien bon ©runb auf felber an, madje fie
nabelfertig unb berechne fie fo billig, Wie fein ^abritant
mit fremben Arbeitsfräften felbe liefern lann. 3d) fenbe
auf Verlangen Alufter mit Preisangabe, Wenn bem S3e=

geliren bas ißoftporto beigelegt wirb, ©enbungen int
SBetrage bon über fünf [Çianfen erlebtge icp unter 9lad)=
nabme foftenfrei. [201

Slet&tge SïtBeUccln St. 3, 20i.

jubem lann ber Heine ©c^üler mit ben großen
ïâfetdjen leidster umgefjen, unb festere werben
weniger bef^äbigt.

®ie Kenntnis ber ®rucff^rift fann in fürjefter
3eit unb auf unterlialtenbe Art beigebracht werben,
ba bie ®rucf6u<ihfiaben auf ber iftücffeite ber 6chil=
ber immer mit ben betreffenben ©cEjreibbucfjftaéen

auf ber SSorberfeite lorrefponbieren. ®ie 93ud^=

ftaben finb in muftergültiger Ausführung fjergeftetlt
unb bienen and) als SSorlage für bie ©d^reibfd^rtft.
Als <SdjriftricE)tung ift bie fenfrec^te gewählt, weil
einerfeitS bie ©teilfdjrift bon bielen Sachautoritäten
als bie in h^9ieinif^er Sejiehung borteilhaftefte
empfohlen würbe unb anberfeitS bie $erfteïïung
bon fdjrägen Suchftabenforwen unb ganj befonberS
bie botUommene SSerbinbung ber einjelnen Such*
ftaben ju einem SBorte große ®c£)Wierigfeiten be*
reitet unb ben ißreiS beS SefefaftenS ganj bebeu»
tenb erhöht ha6en Würbe. Aber auch für Sticht*
fteilfehreibenbe ift ber Sefefaften als folder in
gleich borteiI£»after SBeife Oerwenbbar unb bilbet
Wegen ben angeführten Sorjügen unb SerWenbungS*
arten für jeben beutfehen ©chreiblefeunterri^t ein
in jeber Sejiehung bortrefflicheS §ülfSmittel, baS
ben ©Item unb Sehrern mit gutem ©eWiffen Warm

jur Anfchaffnng empfohlen Werben barf.

©rtelkafffett ïtjr Bpïraftïion.
§u«g< /sausfran in 28. ®as feinfte Dlibenöl

wirb fait gepreßt, unb es ift bon napeju wafferhetter
fîarbe, au^ hat es bie ©igertfdjaft, fdion bet 6 ®rab R.
ju gefrieren. SBaS ©te an 3hrem Del als Uebelftanb
angefepen paben, gereiept ipm nur jurn SSortetl. ®as
©efepenf ift alfo gar niept opne.

§fr«tt gnf. in 3t. $te große Sunft beftept
barin, einen ©cpwädilicpen bei gutem Appetit ju erpalten.
SSerWenbett Sie nur AaprungSmittel befter Dualität mit
ebenfolcpen 3utpaten. ®ann bringen ©ie Abwechslung
in ben Slucpenjettel, unb berüeffieptigen ©ie fing bie
Siebpabereien. S3or allem aus bürfen ©ie niept naep
einem unabänberlicpen, ben 5Cifcpgenoffen befannien, in
einer beftimmten Aeipenfolge fiep Wieberpolenben Sîûdpen=

jettel foepen. 3e mepr angettepme Iteberrafcpung, um fo
mepr Appetit unb gejunbpeitlicper ©rfolg.

3. in 3R- ®as ©emüt ift's allein, Was ben
Alenfcpen unferm §erjen nape bringt. Dpne ©emiit
empfangene SBopItpat, in unferm 3ntereffe fait geübte
Sfltcpttreue, Siebe unb SBoptwotten, bie uns ntept burcp
freunblicpe 3uneigung füplbar gemaept wirb — bies
alles fann ttnfere §erjen niept gewinnen unb niept er=
Wärmen. Söas paben Wir bon ber unWanbelbar pinter
ben SBolfen wanbelnben ©onne? SBtr wiffen, baß fie
fepeint, aber btefe ©ewißpeit Wärmt uns niept, fie er=
pellt unfer ®afein niept, fie maept uns niept frop. @r=

jiepen ©ie alfo 3pre Einher jur tpatfräftigen unb anberen
fiep füplbar maepenben §erjensgüte, bie befliffen ift, bie
Släcpften p erfreuen unb ipnen angenepnt ju fein, benen
jebe ©elegenpeit, anberen Siebes ju erWeifen, ein ftilles
3eft ift. ©ie geben 3pren Sieblingen barnit einen
Passepartout, ber ipnen aller §erjen öffnet. $aS ift ein
Wertboüeres ©r6e, als Wenn ©ie ipnen flingenbe Alünje
unb biel §a6 unb @ut pinterlaffen. ©S ift Wopl rieptig,
baß ©emütSmenfcpen oft part angeftoßen unb berleßt
Werben, baß fie manepen Äampf ausfeepten müffen, bon
bem ber parter ©eartete feine Apnung pat ; aber er em=
Ofinbet andp wonnige unb fonnige greuben, bie bent
anbern ferne bleiben. Alfo, Wäplen ©ie ben guten Seil,
3pre Stinber werben es 3Pnen einft banfen.

[Jrau Jtnna in §f. ©ben bie ißfliepten, bie
Alüpe unb ©orge, Welcpe bas Sfinb mit bem galten oon
Xieren auf fiep nimmt, finb ein mäeptiges ©rjiepungs*
mittel, bas feine berftänbige Alutter fid) entgepen läßt.
Sie AHipe unb Unrupe, bie baburcp anep auf ©ie ent»
fällt, müffen ©ie gerne in ben tauf nepmen, es lopnt
fiep reieplid). ©in Saar SCauben, etlicpe Smpner, ein
täßcpen, ein ipünbepen, ein taninepen ober ein Aleer*
fcpweincpen — eines bon allen follte boep auf bem Sanbe
ju palten fein für etn einjiges tinb.
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Zur gefl. Beachtung!
Schriftlichen Auskunftsbegehren mnss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Offerten, die man der Expedition zur Beförde¬

rung übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Wer unser Blatt in den Mappen der Lesevereine
liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Hat eineperfekte Köchin Lust, bei gutem
Lohn und guter Behandlung Stelle

anzunehmen in einer kleinen Pension
verbunden mit Restauration auf dem
Beatenberg? Offerten unter Chiffre KS
473 befördert die Expedition. [FV 473

Sterilisierte lipenmiicl.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autori-|
täten als bester und einfachster Ersatz I

für Muttermilch warm empfohlen. [2581
In Apotheken, oder direkt von Stalden, Em- [

menthal, zu beziehen.

Erprobteste und bestbewährte

Kind ermil ch.

Vi? Pfr. Schenker, Genf, Rue Levrier 15.

Familien-Pension für Töchter.
Freie Lage. Unterricht im Hause. Gelegenheit, die Kunst- und

Musikinstitute, sowie die städtischen Fachkurse für Handarbeit zu besuchen.
Vorzügliche Referenzen von früheren Zöglingen. [138

Eine gut erzogene Tochter wird in
einem sehr achtbaren Hause der

französischen Schweiz als Halbpen-
sionärln aufgenommen bei sehr
bescheidenem Preise. Die Tochter hätte
französische Stunden, genösse eines
freundlichen Famüienlebens und hätte
ihr eigenes Zimmer; sie hätte dafür bei
den leichteren Hausgeschäften
auszuhelfen. Für die Hausarbeit ist eine
Magd da und sied keine kleinen Kinder
zu besorgen. Der Eintritt könnte sofort
geschehen. Beste Referenzen sind
geboten. [FV 480

Ein im Fache durchaus gebildetes und
gewandtes Fräulein wünscht sich

in einem grössern Etablissement als
erste Lingère zu placieren. Beste
Empfehlungen stehen z. Disposition. [FV 392

Eine bescheidene, junge Tochter, die
den Service kennt, sucht Stelle, am

liebsten als Ladentochter in eine
Konditorei etc. Familiäre Behandlung wird
allem andern vorgezogen. Offerten unter
Chiffre R K 447 beförd. d. Exped. [447

St. Gallen Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 25. April 189?

Ein neues Hülfsmittel für den
ersten Schreiblefeunterricht.

Min neues, im Verlage von G, Siegenthaler,
^ Lehrer, Arbon, erscheinendes, vorzügliches

Hülfsmittel für den „Ersten Schreibleseunterricht"

nennt sich „Des Kindes Lesekasten".
Derselbe besteht aus einem leicht transportablen,
von Karton hergestellten Kasten (48 vin x 17 ein
X 16 om), der gefällig und solid ausgestattet ist
und in seinen 20 Abteilungen 180 Kompositionstäfelchen

(72 verschiedene Buchstaben und Zeichen)
nebst 4 Lesetafeln enthält. Mit diesen Täfelchen
(15 am lang) kann das Kind alle vorkommenden
Wörter, sowie auch Sätze auf den beigegebenen
Lesetafeln selbst zusammensetzen, wodurch nicht bloß
die Kenntnis der einzelnen Buchstaben vermittelt
und das Schreiben und Lesen mächtig gefördert,
sondern auch wegen der für dieses Alter passendsten
spielenden Art der Beschäftigung noch ein anderes
wichtiges Moment des Unterrichts, nämlich die
Lernbegierde und Lernfreude geweckt wird.

„Des Kindes Lesekasten" bietet daher jeder
Elementarschule, speciell beim Schreibleseunterricht
der Anfängerklasse erhebliche Vorteile; ganz besonders

aber wird derselbe dem Lehrer bei schwach-

begabten und schwachsinnigen Schülern, diesen
Sorgenkindern der Eltern und Lehrer, vortreffliche
Dienste leisten! Denn mittels der beweglichen
Täfelchen des Lesekastens wird der Schreibleseunterricht

bedeutend anschaulicher und anregender, auch

bedingt die Verwendung des „Lesekastens" individuelle

Lehrweise, was ja gerade für geistig
zurückgebliebene Kinder eine „oonckitio sins c^ua non"
bildet. Mangelt hiezu dem Lehrer wegen Klassen-
überfüllung häufig die Zeit, so können die betreffenden

Uebungen sehr leicht durch Lehrschüler
geleitet und deshalb doch fördernd werden; auch
ermöglichen die beigegebenen Lesetafeln, auf denen
die aufgegebenen Wörter und Sätze zusammengestellt

werden, dem Lehrer jederzeit eine rasche
und wegleitende Kontrolle! Es sollte deshalb der
Lesekasten speciell mit Rückficht auf die schwach-

begabten und schwachsinnigen Kinder in jeder
Elementarschule in einem oder mehreren Exemplaren
vorhanden sein.

„Des Kindes Lesekasten" bildet aber nicht nur
ein treffliches Lehrmittel für die Schule, sondern
ist auch vorzüglich geeignet, dem Kinde zu Hause
auf unterhaltende und zugleich belehrende Weise
behülflich zu sein, in der Kunst des Schreibens und
Lesens vorwärts zu kommen, besonders dürfte es

denjenigen Müttern äußerst willkommen sein, welche

ihren Lieblingen bei den Schreib- und Leseübungen
daheim so gerne nachhelfen würden, wenn sie nur
wüßten, wie dies auf die dem Kinde anschaulichste
und verständlichste Art geschehen könnte! Wie oft
verliert die gute Mutter die Geduld, wenn sie das

Richtige immer und immer nicht zu treffen weiß
und ihr Bemühen nicht vom rechten Erfolge
gekrönt wird. Mit Hülfe des „Lesekastens" und der
beigegebenen Anleitung wird es ihr mit Leichtigkeit
gelingen, ihrem Abc-Schützen über die Schwierigkeiten

des Schreibleseunterrichtes hinwegzuhelfen und
ihn zum Ziele zu führen; gewährt doch die
Beschäftigung am „Lesekasten" für Kind und Mutter
nebst der Belehrung auch anregende Unterhaltung!

Eltern können daher ihr Kind, das Anfänger
in der Schreiblesekunst ist, gewiß mit keiner nütz¬

lichern Gabe erfreuen, als mit diesem unterhaltenden

und belehrenden Lesekasten.

„Des Kindes Lesekasten" verbindet Belehrung
mit Unterhaltung. Auf spielende Art und Weise
befestigen sich durch das häufige Aufsuchen,
Herausnehmen und Wiedereinlegen der Täfelchen im
Gedächtnisse auch des schwachbegabtesten Kindes die

Buchstabenbilder und — in Verbindung mit dem

Unterrichte — deren Laute. Wie manche freie
Stunde kann das Kind zu Hause in höchst
unterhaltender und doch recht nützlicher Weise ausfüllen,
wenn es unsern Lesekasten besitzt. Das Aufsuchen
der richtigen Buchstaben und das selbständige
Zusammensetzen der Wörter und Sätze am Lesekasten
bereitet dem Kinde großes Vergnügen und weckt

in demselben Lernbegierde und Lernfreude.
Die großen Formen der Buchstaben sind für

diese Stufe geeigneter als kleine. Dadurch werden
die Wortbilder viel anschaulicher und deutlicher;
die Augen der lieben Kleinen sind besser geschont;

Keudeltvn In Seidenstoffen 1

^äoli Krieà 6 Lie., à. àiek
giiwgl. Sx»iU»vIi« llotU»k«r»»t«»,

Uà 8ie à NàdillllllKll
âs âss so vortrsklUeksu?kmllll««I»»I«iillti?iiz»
vermeiden, so verlangen Lis ausdrücklich aukjeder
Ulascbe dis àrks „2 Ralmsn". àsgkxeiebnstes
Llutreinigungsmittel bot Skrofeln, Rbacbills, Lautaus-
scblâgen und bester Ursatx àes Uiscbtkrans. In Ula-
seben à Ur. 3.— und Ur. 5.50 ill den llpotbsksn.

Lauptdepot: ìpotlielie à Rlurteii.

Xi'äitigungskui' bei lungsnlvià.
Herr Obsrstadsarxt vr. «utk ill SlSIirtiix«,»

schreibt: ,,1rotx der kurzen Zeit, während der ieb
Or. Lommel's Lämatogen ill seiner IVirkung beob-
achtet, bade iob so auffällige Leilresultate wabr-
genommen, tod làr unter ullou

tu ät« erst« lîeNie «telle. led
fand besonders eklatante Urkolgs bei einem infolge
cbronisoksn öroncbialkatarrks mit seblimmsten Ur-
seheinullgellgallxheradgskommsuell58jährigsuklannö>
der jstxt naell vier VVoctisn kam niedt inebr bnstet und
wieder krisebe Ossicbtskarbs bekam." (479

Oureb die sinkaeke und leicbt durebkübrbare Kur
dos Herrn Lopp in Heide bin iob von meiner
langjäbrigen vollständig gsbsilt
worden. Ruck und Uragskormular sendet 1.1. U. Lopp
m kleide, Holstein, gratis. (284

Obr. kloker in Lcbüpdacb bei Uiegnau, Lern.

likl'i'kli-ûkàn (226( llaob Aass liefert l>i ê k)
Hl»««â«»r trez, 8t. Oallen.

selche glückliche Tante oder liebende Großmutter hätte

^ nicht Freude daran, ihres erwarteten kleinen
Lieblings Baby-Ausstattung mit Spitzen und Stickereien
hübsch zu verzieren! Und welche sorgliche Mutter wünschte
nicht, ihrer erwachsenen Tochter Leib- und Bettwäsche
geschmackvoll auszuschmücken? Die meisten meinen aber
aus Gründen der Sparsamkeit auf die Anschaffung
solchen Schmuckes verzichten zu müssen. Ich aber fertige
solche Stickereien von Grund auf selber an, mache sie

nadelfertig und berechne sie so billig, wie kein Fabrikant
mit fremden Arbeitskräften selbe liefern kann. Ich sende

auf Verlangen Muster mit Preisangabe, wenn dem
Begehren das PostPorto beigelegt wird. Sendungen im
Betrage von über fünf Franken erledige ich unter
Nachnahme kostenfrei. (201

Fleißige Arbeiterin A. Z. sou

zudem kann der kleine Schüler mit den großen
Täfelchen leichter umgehen, und letztere werden
weniger beschädigt.

Die Kenntnis der Druckschrift kann in kürzester
Zeit und auf unterhaltende Art beigebracht werden,
da die Druckbuchstaben auf der Rückseite der Schilder

immer mit den betreffenden Schreibbuchstaben
auf der Vorderseite korrespondieren. Die
Buchstaben sind in mustergültiger Ausführung hergestellt
und dienen auch als Vorlage für die Schreibschrift.
Als Schriftrichtung ist die senkrechte gewählt, weil
einerseits die Steilschrift von vielen Fachautoritäten
als die in hygieinischer Beziehung vorteilhafteste
empfohlen wurde und anderseits die Herstellung
von schrägen Buchstabenformen und ganz besonders
die vollkommene Verbindung der einzelnen
Buchstaben zu einem Worte große Schwierigkeiten
bereitet und den Preis des Lesekastens ganz bedeutend

erhöht haben würde. Aber auch für Nicht-
steilschreibende ist der Lesekasten als solcher in
gleich vorteilhafter Weise verwendbar und bildet
wegen den angeführten Vorzügen und Verwendungsarten

für jeden deutschen Schreibleseunterricht ein
in jeder Beziehung vortreffliches Hülfsmittel, das
den Eltern und Lehrern mit gutem Gewissen warm
zur Anschaffung empfohlen werden darf.

Briefkasten der Redaktion.
Junge Kausfra« in W. Das feinste Olivenöl

wird kalt gepreßt, und es ist von nahezu wasserheller
Farbe, auch hat es die Eigenschaft, schon bei 6 Grad 11.

zu gefrieren. Was Sie an Ihrem Oel als Uebelstand
angesehen haben, gereicht ihm nur zum Vorteil. Das
Geschenk ist also gar nicht ohne.

Ara» Sus. Z. in Zt. Die große Kunst besteht
darin, einen Schwächlichen bei gutem Appetit zu erhalten.
Verwenden Sie nur Nahrungsmittel bester Qualität mit
ebensolchen Zuthaten. Dann bringen Sie Abwechslung
in den Küchenzettel, und berücksichtigen Sie klug die
Liebhabereien. Vor allem au« dürfen Sie nicht nach
einem unabänderlichen, den Tischgenossen bekannten, in
einer bestimmten Reihenfolge sich wiederholenden Küchenzettel

kochen. Je mehr angenehme Ueberraschung, um so

mehr Appetit und gesundheitlicher Erfolg.
I. A. in W. Das Gemüt ist's allein, was den

Menschen unserm Herzen nahe bringt. Ohne Gemüt
empfangene Wohlthat, in unserm Interesse kalt geübte
Pflichttreue, Liebe und Wohlwollen, die uns nicht durch
freundliche Zuneigung fühlbar gemacht wird — dies
alles kann unsere Herzen nicht gewinnen und nicht
erwärmen. Was haben wir von der unwandelbar hinter
den Wolken wandelnden Sonne? Wir wissen, daß sie

scheint, aber diese Gewißheit wärmt uns nicht, sie
erhellt unser Dasein nicht, sie macht uns nicht froh.
Erziehen Sie also Ihre Kinder zur thatkräftigen und anderen
sich fühlbar machenden Herzensgüte, die beflissen ist, die
Nächsten zu erfreuen und ihnen angenehm zu sein, denen
jede Gelegenheit, anderen Liebes zu erweisen, ein stilles
Fest ist. Sie geben Ihren Lieblingen damit einen Lasse-
partout, der ihnen aller Herzen öffnet. Das ist ein
wertvolleres Erbe, als wenn Sie ihnen klingende Münze
und viel Hab und Gut hinterlassen. Es ist wohl richtig,
daß Gemütsmenschen oft hart angestoßen und verletzt
werden, daß sie manchen Kampf ausfechten müssen, von
dem der härter Geartete keine Ahnung hat; aber er
empfindet auch wonnige und sonnige Freuden, die dem
andern ferne bleiben. Also, wählen Sie den guten Teil,
Ihre Kinder werden es Ihnen einst danken.

Frau Anna H. in Is. Eben die Pflichten, die
Mühe und Sorge, welche das Kind mit dem Halten von
Tieren auf sich nimmt, sind ein mächtiges Erziehungsmittel,

das keine verständige Mutter sich entgehen läßt.
Die Mühe und Unruhe, die dadurch auch auf Sie
entfällt, müssen Sie gerne in den Kauf nehmen, es lohnt
sich reichlich. Ein Paar Tauben, etliche Hühner, ein
Kätzchen, ein Hündchen, ein Kaninchen oder ein
Meerschweinchen — eines von allen sollte doch auf dem Lande
zu halten sein für ein einziges Kind.

vXXXXXXXXXXXXXXXXX.XXXXXXXXXXXXXXXXX>

Tint sins perfekte Köcbill Oust, bei gutem
Tk Ookn und guter öebandlunx Stelle
anxunskmsn in einer kleinen Lens ion
verbunden mit Restauration auk dem
Leatenberg? (liierten unter Okikkcs XL
473 befördert die Expedition. (UV 473

»tmliàie àlpsimilà
Von den böebsten wissensebaktlioken âutori-1

täten als kvster und « tuürsutu l
LÄr »lutteriutlet» warm empkoklen. s2581

In Apotheken, oder direkt von Staldsn, Um-1

mentbal, 2U dexisbsn.
Urprodtests und destdewäbrtv

151 n â S rni i IO k.

I'll'. LîàsnkSi', Lenk, kve ltà K

kmilien-I'mW à MW.
Ureie Lage. Unterriebt im Raus«, Kelsgenbsit, die Kunst- und blusik-

institute, sowie die städtisebsn Uacbkurss kür Landarbeit xu besuchen.
Vorxüglicke Referenden von trüberen Uöglingsn. (133

I^ins gut erlogene wird in^ einem sebr aebtbarsn Lause der
kranxôslsehsn Lekweix als Nulkpen»
«touärtu aufgenommen bei sebr ds-
sebsidenem preise. Ois loebtsr bätte
kranxösiseke Stunden, genösse eines
freun «Hieben Familienlebens und bätte
ikr eigenes Uimmer; sie bätte dakür bei
den Isiebteren Lausgesekälten ausxu-
Kelten. Uür die Lausarbeit ist eine
blagd da und sied keine kleinen Kinder
xu besorgen. Osr Uintritt könnte sofort
gssebebso. Lests Referenden sind ge-
boten. (UV 480

A?in im Uaebs durebaus gebildetes und^ gewandtes tràuletu wünsebt sieb
in einem grössern Utablissewsnt als
erste IduxSr« xu placieren. Rests Um-
pkeblunxsn stsken x. Disposition. (UV 392

Ubns bescheidene, junge ZCoâter', die
Hi den Service kennt, suebt Stelle, am
liebsten als Uadenroebtsr in eins Kon-
ditorei etc. Uamiliäre Lebandluog wird
allem andern vorgexogsn. Offerten unter
Obiktrs R K 447 dskörd. d. Uxped. (447



Çdjtoetjer Vrauen-Heitimg — Blätter für fee« Jjäuwttrtpett Kreta

Ich suche für die 19jährige Tochter
eiuer befreundeten Familie eine Stelle

als Bonne oder Kammerfrau, auch
als Zimmermädchen in eine feine
Familie. Die Betreffende hat eine sehr
gute, praktische Erziehung genossen,
ist im Nähen, Glätten und Kleidermachen
selbständig, spricht ein gutes Deutsch
und hat einen sehr angenehmen,
zuverlässigen Charakter ; sie kennt ein
wohlgeordnetes Hauswesen in seinem ganzen
Umfang und hat sich im Umgang mit
den jüngeren Geschwistern als Pflegerin

und Erzieherin vorzüglich
ausgewiesen. Offerten unter Chiffre M S 420
befördert die Expedition. [FV 420

Eine bewährte KranJeenwärterin,
die seit einer Reihe von Jahren mit

bestem Erfolge an einer Anstalt thätig
war, wünscht besonderer Verhältnisse
wegen zur Privatpflege überzugehen.
Dieses Gebiet ist ihr nicht fremd, da
sie schon früher sich darin bethätigte.
Die Betreffende ist auch mit Haus- und
Handarbeiten vertraut und bietet alle
Gewähr für gewissenhafte und
zuverlässige Ausführung übernomm. Pflichten.
Offerten unter Chiffre F V 443 befördert
die Expedition. [FV443

Ein der Alltagsschule entlassenes

Jllädehen
findet eine gute Stelle zur Nachhälfe

in der Haushaltung. Eine
Waise fände gute mätterliehe

Obsorge und ein freundliches Heim.

Eine arbeitstüchtige, gutgeschulte und
bestempfohlene Tochter von

angenehmer Erscheinung sucht Stelle als

in ein Hotel oder Fremdenpension, um
sich im Hoteldienst noch weiter auszu-
büden. Sie hüft auf jedem Gebiete, wo
etwas Rechtes zu lernen ist, dagegen
verlangt sie gute Behandlung. Der Eintritt

kann nach Belieben geschehen.
Offerten unter Chiffre C J 448 befördert

die Expedition. [FV448

Ein in allen Hausarbeiten tüchtiges,
empfehlenswertes Dienstmädchen

sucht Stelle, am liebsten in St. Gallen
oder dessen Nähe. [474

Offerten unter Chiffre J Z 474 befördert

die Expedition.

Gesucht:
in eine Familie im Kanton Bern für
die Monate Jnni bis Oktober eine
Tochter znr Beaufsichtigung' eines
Knaben von 3 Jahren und znr Besorgung

des Zimmerdienstes. Eine
Kindergärtnerin würde vorgezogen.

Offerten mitGehaltsansprüchen, von
Referenzen u. Photographie begleitet,
sind unter Chiffre À B 472 an die
Expedition zn richten. [472

j*ür ein gutes Haus wird ein tüchtiges
Hausmädchen gesucht, hauptsächlich

für den [462

Zimmerdienst.
Gute Empfehlungen notwendig.

Photographie erwünscht. Offerten unter
Chiffre EPH befördert die Exp.

Gesucht.
Eine tüchtige Weissnähterin in

St. Gallen sucht eine intelligente Tochter
zur gründlichen Erlernung des Berufes.

Offerten befördert die Exped. [434

Lehrtöchter.
Ein erstes Lingerie-Geschäft in feiner

Damen- und Kinderwäsche sucht einige
Lehrtöchter. Gründliche Erlernung des
Berufes. Günstigste Bedingungen. [441

(OF 610) EAUSANNE. [215
Gut empfohlenes Pensionat für junge

Mädchen, die in der französischen und
englischen Sprache sich gründlich
ausbilden oder die städt. höhere Töchterschule

besuchen wollen. Familienleben.
Haus in freier, schöner Lage mit Garten
und Tennis. Referenzen in Lausanne
durch Mr. le pasteur D u p r a z, Avenue
de Villamont, oder die Vorsteherinnen,
in Zürich durch Orell Füssli-Annoncen.

Frauenarbeitsschule St. Gallen.

Kursduuer : 1 Jahr für Lehrerinnen an Primarschulen.
l'/s Jahr für Real- nnd Fortbildungsschulen.
Beginn des Kurses: 3. Bai 1897.

Kursprogramm:
I. Handnähen und Flicken Mai-Ängnst 1897.

II. Maschinennähen September—Dezember 1897.

III. Kleidermachen Januar—April 1898.

Methodik 2 Stunden, Pädagogik 1 Stunde, Deutsch 2 Stunden. Freihandzeichnen

3 Stunden per Woche. Mai 1897 bis April 1898.
Schulgeld für den ganzen Kurs: Fr. 60.
Maschinenmiete „ 15.

Das Diplom für Real- und Fortbildungsschulen erfordert noch ein weiteres
Trimester, Wollarbeiten und Sticken, Schulgeld Fr. 15. [228

Anmeldungen sind zu richten an Frl. Ida Kleb, Vorsteherin der
Frauenarbeitsschule St. Gallen. Die Kommission.

Ä VOrm-e^°Äthaler
Beste Gelegenheit, französisch und englisch sprechen u. korrespondieren

zu lernen. Gute Pflege, nur massige Preise. — Erfolg garantiert. [477

Nachdem ich in meiner Familie Gelegenheit hatte, Ihre Tormentill- Seife zu
probieren gegen ein chronisches Excema (falsche Flechten), kann ich dieselbe
als vorzüglich empfehlen. Als Toiletteseife zu täglichem Gebrauch übertrifft die
TormentiÜ-Seife durch ihren erweichenden Einfluss auf die Haut, speciell im
Winter bei Neigung zu Schrundenbildung der Hände, die feinsten Glycerinseifen.
362] I.. Infranc-Hofmann, Zahnarzt, Basel.

Okies Wörishoftr Tormentill-Seife ist zu 60 Cts. zu beziehen in den
Apotheken, Droguerien, Quincaillerie- und Spezereigeschäften.

Jakobsbad, Appenzell I.-Rh.
Bad- und Molkenkuranstalt.

876 Meter

0. Meer.

Station der Appenzellerbahn. Telephon im Hause. Wasser staik eisenhaltig, eignet sich
daher vorzüglich zu Trinkkuren, und zwar in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien
indiziert sind. — Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für hartnäckige,
chronische Rheumatismen aller Art. Aeosserst milde Lage, frische, reine Alpenluft, Molken,
Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp. Dampf- und Douchenbäder, Soolbäder und andere
chemische Zusätze. Schattige Promenaden, Tannenwälder, schöne Ausflüge und Gebirgstouren.
Kurarzt : Dr. Sutter von Appenzell. — Prospektus wird franko zugesandt. Sorgfältige Bedienung,

gute Küche und möglichst billige Preise zusichernd, empfiehlt sich ergebenst
458] (M276G) A. Zimmermaun-Schillcr.
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Schindlers Patent-Büstenhalter.
Der einzige branchbare Ersatz fflr das gesundheitsschäd-

iiche Korsett. + 6264. (476
Nicht zu verwechseln mit den angepriesenen Gesundheits-

Korsetts.
Er beseitigt das lästige Schnüren, wie die Bewegung der

Atmung, des Blutkreislaufes, den Druck auf den Magen, Leber
und überhaupt der Baucheingeweide.

Für Leidende, sowie als Umstands- und Nähr-Korsettage
geradezu unersetzlich Für heranwachsende Töchter unentbehrlich

Wird von allen ärztlichen Autoritäten der Schweiz und
Ausland, sowie vielen Frauen warm empfohlen. Empfehlungsschreiben

liegen vor.
Bei Bestellungen genügt das Mass über Brust und Rücken,

unter den Armen gemessen, anzugeben.
Die Preise sind per Stück für Qualität : (H 1529 G)
A B C D (Seide) F (Filigran)
7.— 10.- 13.- 20.- 15.-

Generalvertreter für die Schweiz: Peters & Co., Zürich V, Alderstrasse 29.
Depot in St. Gallen: Frau Christ, Schwalbenstrasse 7. Um sich vor wertlosen

Nachahmungen zu schützen, achte man beim Einkauf auf den Stempel : Schindlers Patent.

Toggenburg' Kt. St. Gallen

Wattwil.
Die Tit. Sonntagsgesellschaft empfiehlt einen Sommeranfenthalt bei

bescheidenen Ansprüchen in den Bergen Wattwils (700—1100 Meter Höhe).
Pensionspreis Fr. 2.—, 2.50 und 3.— per Tag. — Anmeldungen und
Auskunft bei Herrn Hauptmann Bettler-Arbenz. (M278G) [470

Kt. St. Gallen Toggenbnrg

PENSION.
Fräulein E. Bossard, Villa St.Charles

am Zugersee, nimmt Damen in Pension.
Eintritt zu jeder beliebigen Zeit. Feines
Logis. Vorzügliche Kost. Mildes Klima.
Prächtige Aussicht. Herrliche Spaziergänge.

Bäder (auch Douche) im Hause.
Für kath. Damen römisch-katholischer
Gottesdienst im Hause selbst. Beste
Referenzen. (H750Lz) [452
XX\X-X\VX-X-X\X\XX\X\VX\X\XXX\XX'X\X\X v\x\x\x\x\v x
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ylc^ (Schraube
Aalfredwahlic?
MÜNCHEN Mandlslr.3»»S

entspricht auch den weitgehendsten
Anforderungen und zeichnet sich aus
durch seine Bequemlichkeit nnd
Billigkeit. Preis Fr. 42. —. Versand
gegen Nachnahme nach allen Orten.
Garantie : Zurücknahme, wenn nicht
konvenierend. [309

C.Fr.Hausmann, St.Gallen
Medicinal- und Sanitäts-

GroBSO- und Fabrikations-Geschäft.

Familien- und

Fremden-Pension
in ruhiger, schöner Lage Zürichs,
in Nähe eines Bahnhofes und des
elektrischen Trams, ist zu
annehmbarem Preise zu

verkaufen.
Serieuses und gutes Geschäft.

30 Betten. Mobiliar alles in Hartholz.

Erforderliche Anzahlung
Fr. 40,000. [478

Gefl. Offerten sub F 27 an die
Annoncenexpedition G. L. Danbe
& Co. in Zürich.

Deux dames à Neuveville
près Neuchâtel reçoivent toujours des

jeunes filles désirant apprendre le français.

Vie de famille, bon climat, soins
maternels. Référ. à choix d'anciennes
élèves. Prix modéré [436

S'adresser direct. àBme. E. Tsctait-
feli-Gross.

Geschäfts-Verkauf.
In bester Geschäftslage St. Gallens

ist ein seit vielen Jahren mit bestem
Erfolg betriebenes Herren- und Damen-
Lingerie- und Bonneterie-Geschäft zu
verkaufen. Anzahlung Fr. 3000 - 5000.

Gefl. Offelten unter Chiffre M 273 G
an die Annoncen - Expedition Rndolf
Mosse, St. Gallen. (M273G) [460

Keine grauen Haare mehr!
Der von F. MUhlemann, Interlaken,

hergestellte [417

ist ein wirklicher Haarwiederhersteller,
indem derselbe den grauen und weissen
Haaren untrüglich die frühere Farbe
wiedergibt. Die Wirkung ist eine
progressive, das Haar geht also nach und
nach in die frühere Farbe über. Der
Haar-Regenerator ist ganz leicht
anzuwenden, da man bloss die Haare damit
zu befeuchten braucht. Erfolg garantiert.

In Flacons à Fr. 2.50 bei
F. Mühlemann,

Interlaken.

lur gel Beachtung
Bei Aufgabe von Adressenänderungen

bitten wir höfl. um gefl.
Beifügung der alten (bisherigen)
Adresse. Hochachtend

Die Expedition.

Schweizer Frauen-Zeitung — NlStker Mr den häuslichen »reis

Lob suobe kür die 19jàbrige ldoXte»»
^ àer befreundetenDamilie sins L tells
à /Zonne oder auob
als «»»««««käer« in sine keine
Damilis. Die Betrekkends but eins ssdr
gute, praktiscbs Drxiebuog genossen,
ist iin àbsn, Llätten nod Xleidermacbsn
selbständig, spriobt ein gutes Deutsob
und but einen sebr angsnebmen, xuver-
lässigen Lbarakter; sie kennt ein wobl»
geordnetes Dauswsssn in seinem zanken
Lmkang und bat sieb im Umgang mit
den jüngeren Lssobwistern als püegs-
rin und Drxisksrin vorxüglivb
ausgewiesen. Dkkerten unter Lbiürs N 8 42V
dskördsrt die Expedition. 1DV 42V

t^ins bewäkrts XkrankenîciÂrterà,^ die seit einer Reibe von labren mit
bestem Drkolgs an einer Xnstalt tbätig
war, wünsobt besonderer Verkältnisse
wegen xur privatpüsge überzugeben.
Dieses kebiet ist ibr niobt kremd, du
sie sekon krüber sieb darin bstdätigts.
Die Dstrskksnds ist auob mit Daus- und
Handarbeiten vertraut und bietst alle
Lewäbr kür gewissenbakte und xuver-
lässige Xuskübrung übernomm. püiebten.
Llkerten unter Lbikkre V 443 befördert
die Expedition. 1DV 443

â»x «ko»' ^4ktt«A«soàks «nàsaene»

/ààê eàe gruês Stelle XkaeX-
/t/ll/s à «te»' S«ttsk«ll»tn</. M»»e
kDaîso /à«te «/««te MMtsrllâo Ob-

«»»'«/s ««n«t et»» /^eu»««tttâes Seà,
saille ardsitstüebtige, gutgesebulte und
Ht bsstewpkoblens ZloeXler von ange»
nebmsr Drsebeinung suebt 8telle als

in ein Hotel oderDremdenpensioo, um
sieb im Doteldienst noeb weiter ausxu-
bilden. 8ie bükt auk jedem Lediste, wo
etwas Reobtss xu lernen ist, dagegen
verlangt sie gute Bebandlung. Der Lin-
tritt kann naob Belieben gssobvbsn.

Lkksrten unter Lbikkre L 1 448 dekör-
dert die Expedition. 1DV448

U^in in allen Dausarbsiten tüvbtiges,
4-4 smpksblenswertss Divnstmadvlien
suobt 8tsllo, am liebsten in 8t. Lallen
oder dessen Räbo. 1474

Lkksrten unter Lbikkre 3 2 474 bekör-
dert die Expedition.

Gssuàt:
in eins Damilis im Xanten Lern kür
die Zlonatv dnul bis Oktober eine
Doobter xnr Beanksiobtignng eines
Xnaben von S daKren und xnr Besorgung

des /immerdienstvs. Line Xln-
dergartnvrin würde vorgewogen.

Olkerten mitLedaltsansprüobsn, von
Itekerenwen u. Dbotograpkiv begleitet,
sind unter Lbikkre X B 472 au die
Expedition xn riebten. 1472

?ür sin gutes Daus wird sin tüebtiges
Dausmädeben gesucbt, bauptsäckliob

kür den 1462

AmillôMà.
Lute Dmpksklungen notwendig. ?bo-

tograpbie erwünsebt. Lkkertsn unter
Lbikkre D D befördert die Dxp.

(Assnolii.
Line tüektigs 4V«tssiiitt>t«rtl> in

8t. Lallen suobt eine intelligente loebtsr
xur gründlioken Drlernuog des Derukes.

Lkksrten dskördsrt die Dxpsd. 1434

l.elii'îlilîlitlîl'.
Dia erstes Lingerie-Lesobäkt in keiner

Damen- und Xinderwäsvbe suobt einige
Lebrtöcbtsr. Lründlioke Drlernung des
Derukes. Lünstigsts Dedingungsn. 1441

(0D 610) lLXVlSX«?!«. 1215
Lut empkoblenes Dsnsionat kür junge

Nädvbsn, die in der kranxäsiseken und
engliseken 8praeks siob gründliok aus-
bilden oder die städt. böbere loobter-
sobule besuoben wollen. Damiiienlsben.
Daus in kreier, sobönsr Lage mit Karten
und Dennis. Rekersnxsn in Lausanne
dureb Nr. Is pasteur D uxr ax, Avenue
de Villainont, oder die Vorstekerionsn,
in Dürieb durok Lrsll Düssli-Xnaonoeu.

?rauôQ2i1zsitWà1s 2t. Sàlà.
^ : 1 dabr kür Loàrvrinnen an Drîmarsoliulen.

l'/s dakr kür Real» und kortdlidanxssvdulvn.
»«glu» «les lînrses: S. Vl»l 18S7.

Xursprogramm:
I. HanânâliSii nnâ Nâi Lußust 1837.

II. TVIasOdàsniiâllSii SvptMdsk—V^Wdsr 1837.

III. àvliâr—WI 1838.

Zletkoà 2 3tunden, Pädagogik 1 8tunde, Deutsob 2 8tunden. Dreibaud»
xeieànen 3 8tundsn per Woods. Nai 1897 bis Xpril 1898.

Dobulgvld kür den ganxen Xnrs: Dr. KO.
Nasoklnvllmietv „ 15.

Das Diplom kür Real- und Dortblldungssobulsn erfordert noob sin weiteres
Irimsster, Wollardeiten und 8tieken, 8okulgeld Dr. 15. j228

Anmeldungen sind xu rioktsn an I>I. Iâ» ktlel», Vorsteberin der Drausn-
ardeitssobuls 8t. Lallen. D1«z

d/T.7^ v°r«.»I°rgeàà
Deste Lelegenbsit, kranxösisok und englisob spreoksn u. korrespondieren

xu lernen. Luts ?liege, nur massige Drsise. — Drkolg garantiert. j477

Daobdem iob in meiner Damilis Kelegenbeit batts, Ibrs 1ormentiil-8eikv xu
probieren gegen ein obrooisokss Dxosma (kalsoke Dlsobtsn), kann iob dieselbe
als vorxügliob smxkeblen. äls loiletteseike xu tägliebem Lebrauob übsrtriklt die
lorineutill-Deike dureb ikren erweiekenden Dinlluss auk die Daut, speciell im
Winter bei Deigung xu 8okrundsnbildung der Dänds, die feinsten Kl/esrinseiken.
362) ^»tr»i>o ll«»tn>»i>», Dabnarxt, S»n«1.

Lkios Wörisboker lkormentill-8eiks ist xu KV Lts. xu bsxiebsn in den Xpo-
tbeksn, Droguerien, Quincaillerie- und 3psxersigösokäkten.

AkKâàkÂ, àpPMlì I.-KIl.
S7K «àk
ii. Um.

Ltàtioià àor ^ppsu?eìlsrkàdii. Ivlvpkon im Nauss. stsi^ ei8Svd»ItlA» eixvet sied
àader vorsüxliod 2a 'I'riiik^lii-KQ, uiiâ sivar in »UvQ ?âNsn, in àsveii eissiidaltixs ^liver»ìisii
lnàiàrt sivà. — vis Làâer àâ àuroìl visls Vrkadrliv^sii dsrüdnit, dssovàers für kartnàekige,
ckronISLkv kksumati8mon allss Art. àusserst milâv frigede, rews ^Ipsllwtt) lì/Iolken,
Kuk- und ?ivgvnmilok au8 sigonsr Alp. vswpf- uncl lZoudisndàllsr. Looldàclsr uklll snilsrs
eksmi8eks ^U8àt7v. Lokattigv l'somsnallsn, lannonwâlclor, 80köns Au8tli)gv unä Ksdirg8tourvn.
Xlirs.r2ì: Or. Lutter V0Q ^PPSN2SU. — vrospsl^tus wirâ frankiO 2liTS8S>và LorAfâltixs Lsâie-

458^ M 276 6)

Lekinclle^ latent küLienkalte»'.
v«r «iuxlxe àr»uoàd»r« krsatx kir â»s gssanckdsitssiîàîS-

lied« Korsett. «2«4. <47«
liiodt Zll v«rv«odselo mit àea »ag«xrte»«»ell keslluâdsits-

Korsetts.
- g ' â' N â

vie ?reiso sioà xsr Ltüod für ^üolität: (U 1529 0>

V lî <! v tSeiâo)
7.— 10- 13.- S».- IS.-

Vsneralvertrstsr kilr dis Lekweix: «S <?«»., D', Illdsrstrassv 29.
vspot in 8t. valisu: kl'ns.u ^1. 8vKvàIdvll8tr»8Sv 7. vin sieli vor >vsrtIo8SQ

^aoàtiNiiill^kii 2u sedüt2oo, s.Ldì6 man boiru Liàs.u5 auk âou Ztoiupol: Lvìààlvrs ?atellt.

Ivggvnburg Xt. 8t. Lallen

Dis lit. 8onntagsgesellsobakt empkeblt einen Dvmmeraukentkalt bei
besobsidsnen itnsprüobsn in den Dergen Wattwils (7VV—11VV Netsr Döks).
Pensionspreis Dr. 2.—, 2.5O und 3.— per lag. — ilomsldungen und Xus-
kunkt bei Dsrrn Dauptmann Al«ttl«r-Xrdei>x. (N278L) )47v

Xt. 8t. Lallen loggenburg

?WIM.
Dräulsin X. Lossard, Villa 8t.Lbarles

am 2ugvrsev, nimmt Damen in Pension.
Din tritt xu jeder beliebigen 2eit. Deines
Logis. Vorxügliobe Xost. Nildes Xlima.
präobtigs Xussiebt. Derrliobe 8paxier-
gänge. Dädsr (aucb Douobs) im Dause.
Dür katb. Damen röwisob-katkoliscbsr
Lottesdisnst im Dause selbst. Beste
Dskersllxon. (D75VLx) )452

MA
Dittfgkv^tdc?
««»cors

sntsxriekt auod den wvitxvdendstvn
Xntordvrungvn und xsiebnet siob aus
durob seine Le^uvmliekkvit und
Billigkeit. Drei» Dr. 42. —. Versand
gegen Daobnabins naob allen Orten.
Larantiv i 2urüoknabinv, wenn niobt
konvenisrsnd. )3V9

àlllià- iiiiâ

krMà-kMM
in rubiger, soböner Lage Düricbs,
in Däbs eines Dabnbokss und des
elektriscben lrams, ist xu. an-
nekmdarsm preise xu

VSDKaukSH.
8erieuses und gutes Lesokäkt.

3V Betten. Nobiliar alles in Dart-
bolx. Drkordsrlicbe Xnxaklung
Dr. 4V,VVV. )478

Lsü. Lkksrten sud D 27 an die
Xnnonosnexpedition L. L. Daube
ck Lo. in 2ürivb.

Dem à«8 à à?à
près Deuebâtsl reyoivent toujours des
pennes LIles désirant apprendre le kran»
yais. Vie de kamille, bon climat, soins
maternels. Dsksr. à oboix d'anciennes
élèves, prix modéré 1436

8'adresser direct, à Vlnav. D. ?««îbi t-
kieIt»<Zr«»n.

KeZekà-Verkauf.
In bester Lesobàktslags 8t. Lallen»

ist sin seit vielen lakrsn mit bestem
Drkolg betriebenes Dorren- und Damen»
Lingerie» und Bonneterie-Lesobätt xu
verkaufen. Xnxablung Dr. 3VVV-5VVV.

Lsü. Olksiten unter Lbikkre N 273 L
an die Xnnoncen - Dxpsdition kndolk
Nvssv, 8t. Lallen. (N273K) 1460

Hoivv ssraveii Haare mekr!
Der von D. Zlüblemann, Interlaken,

kergestellts 1417

ist ein wirkliobsr Daarwiederkersteller,
indem derselbe den grauen und weissen
Haaren untrüglick die krübere Darbe
wiedergibt. Die Wirkung ist eins
progressive, das Daar gebt also naob und
naob in die krübere Darbe über. Der
Daar-Regenerator ist ganx leiobt anxu-
wenden, da man bloss die Daars damit
xu bekeucbtsn braucbt. Drkolg garantiert.

In Dlaoons à Dr. 2.50 bei

Interlaken.

Iilk zeil. ßesvkiüüg
kei Autgabe von Altkvksenànlte»

kungon bitten «ik bötl. um getl.
keitügung lien alten (biskekigon)
Aàesse. üovbavktenli

vis Lxpsâiìiori.



ürfjtoetjer JTrautn-JBtttuna — Blätter für tien tjäuattdjen Sret»

Fabrik-Depot
rein [350

leinener weisser Taschentücher

per Dutzend
Fr. 4.—, 4.50, 5.—, 5.50, 6.—, 6.50, 7.—

bis Fr. 10.—. (H 1248 Q)
Versand per Nachnahme durch

C. Pflüger, Basel.

Emil Mayer
Tapissier aal Morateir

Sehmiedgasse 14, St. Gallen

empfiehlt sein reichhalt. Lager
fertiger, kompl. Salongarnituren,

Diwans, Fautenils und
Polstersessel mit nur reeller,
fachmännischer Ausführung,

aller Arten ßonleanx und
Fenster-Dekorationen.

Grosses Magazin im I. Stoek.
(H 833 II) Telephon. [346

B
Uder-Einrahmungen

besorgt prompt und billigst
Alder-Hohl, St. Gallen

(H 575G) Neugasse 43. [257

Hausfrauen
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so blank

wird jedes Metall, welches mit

behandelt wird. [204
Generaldepot für die Schweiz :

Gebr. van Barle, Basel.

3
&
cT
3

«P3

(DMH) liaznaii
jap lapinnzpvj ajsaq sup

Mme. Fischer - Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, früher in Genf, übermittelt
franko gegen Einsendung von 30 Cts. in
Marken die III. Auflage ihrer Broschüre
über den [337

$ Haarausfall @
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

OQQflÛQQa
Neueste [457

Haushaltungs-

^ Buttermaschine
sehr vorteilhaft und praktisch

täglich frische und unverfälschte Butter
innert 5 Minuten herzustellen.

Preis Fr. 7. per 8tflck
franko gegen Nachnahme durch

rrMMIM
Magazin für Haushaltungs- und Kilcbenartikel

Romanshorn.

Engros-Export.

Silberne Medaillen:

Neueliàtel 1887

Bern 1895.

Rohrmöbel, sehr bequeme, leichte
Sitz- und Liegemöbel. [243

Kinderstabenwageii, Korbwaren
aller Arten.

Detail in St. Gallen : Ob d. St.Laurenzenkirche.

Jrarï$ Carl Weber
62 Bahnhofsir. Zürich Bahnhofsir. 62.

Spielwaren.

Specialität ; Grosse Auswahl!

T7TTFreude an schönen Möbeln hat, dem empfehle ich die so beliebten
speciell für Schlafzimmer sehr bevorzugten, hellen [295

Arvenholz -Mobei
aus feinstem Bündner Alpenholz, sauber und geschmackvoll gearbeitet. Man
verlange Preisliste und Photographien für Schlafzimmer-Einrichtungen von

A. Körlber, Möbelfabrik, Davos-Platz (Graubünden).

Bad Fideris.
Mineralwasser in frischer Füllung §

in Kisten zu 30 halben Litern, vorrätig im Hauptdepot bei Herrn Apotheker
Helbling in Rapperswil, in vielen Mineralwasser-Handlungen und
Apotheken der Schweiz, auch direkt zu beziehen von der [Ma 2854 Z;

Fideris-Bad, im April 1897. Bad-Dirt-kUou.

Feinster Blütenhonig
geschleudert, echt und garantiert naturrein, versendet porto- und packungsfrei

in 5 Kilo-Postbüchsen gegen Fr. 6.80 [365Micliael FranzenLehrer und Bienenzüeliter in Zsombolya (Hatzfeld), Ungarn.

»
h

l&
«
it

Grösste Auswahl von »
Ml

*
»

und Instrumenten aller Art. ?|

2325 Q)
HARMONIUMS

von Fr. 110.— bis 3000.—.

Terminzahlungen. Vorteilhafte Bedingungen.

Es gibt Nachahmungen von

Bergmanns Lilienmileh-!

Unsere Lilienmilch-Seife trägt folgende
Schutzmarke:

I
3B"wei Bf«*•«< wi»

Wir bitten, auf den Namen:

[31

Bergmamii Lilienmilch-Seife
und auf die Schutzmarke : Zwei Bergmänner

recht genau zu achten.

Bergmann & Co., FarfUneriefabrik, Zürich.
Bergmanns Lilienmileh - Seife à Stück 75 Cts. ist

eoht zu haben in den meisten Apotheken, Drognerten |

und Parfümerien. (H1212 Z)

Taillen-Kessortsr
bilden den besten Ersatz für Fischbein. Kein Durchstossen der Kleider
mehr. — In allen Merceriegeschäften zu haben. (H2299Q) [114

Damenwäsche.
Feston auf Doppelstoff, sehr solid, sowie

jeder Arten Stickereien, grösste Aus-
wähl, versendet an Private und Näherinnen zu
billigsten Preisen (71

J. Engeli, Stickereifabrikation
8t. Gallen.

Wünschen Sie

gutsitzende Taille
so bitten wir, sich unserer Corsets

zu bedienen. Wir halten
seit Jahren streng darauf, den
Schnitt der Corsets stets den
jeweiligen Formen der Blusen- und
Taillenmode anzupassen.

Bekannt für vorzügliche Corsets

von Fr. 5—25.
Auswahlsendungen nach der ganz. Schweiz
fr anko. [234

Illustrierter Katalog. Als Mass
erbitten Taillenweite, auf dem
Kleide gemessen.

Moden- und Konfektions-Magazine

Basel.

Weisse baumwollene Strümpfe
werden garantiert echt diamantschwarz gefärbt

per Paar à 50 Cts. bei

Georg Pletsclior
chemische Wäscherei, Kleiderfärberei

in Winterthttr; l*??

Speisergasse 20, St. Gallen
Specialgeschäft für [138

fertige Wäsche jeder Art

Unterröcke, weiss u. farbig

Blusen für Frühjahr und Sommer

Schürzen für jedes Alter

Vorhangstoffe

lîettiibePvv i i i'fe
Solide Fabrikate bei billigen Preisen.

WeitauB den besten tnd schönsten

Bernerhalblein
(75

für Männer- und Knabenkleider in prächtiger
Auswahl und Bernerleinwaild zu Leintüchern,
Kissenbezügen, Bäckertücher, Hand-, Tisch- und Küchentücher

etc. in kerniger oder hochfeiner Qualität
bemustert

"Walter (i.vgux, Fabrikant
[H 553 Y] Beienbach.

Herren-Hemden
in jeder Ausführung liefert

E. Senn-Vuichard
(M274 G) St. Gallen. [459

BT Kataloge gratis. "BU

HEILUNG von „weissem Fluss"
und davon abhängigen

Frauenkrankheiten. Sich. Erfolg. Piosp.
gratis. Inst.tut Sanitas, Genf. [439

CHOCOLAT
in Tafein und in Pulver

SPRUNGLI
I leiclil löslicher1 reiner

CACAO

Schwerer Frauen Zettung — Blätter Mr den häuslichen »reis

WNli-vWt
rein 1350

ImmrMM läsedMMer
per Nutzend

kr. 4.—, 4 SV, S.—, 5.50, 6.—, 6.S0, 7.—
dis kr. 10.—. (I11248 Y)

Versand per Ilaebnadwe durcd

I'klÜNSi'. Sassl.

Lmi! Vsver
?WRk US MMlM

8àwieâ8â88« 14,8t. Kalltn
smpkledlt sein rsiedds.lt. Lager
kertiger, kompl. Lslongarn!»
tnren, Diwans, kauteuils und
kolstersvssel mit nur resilsr,
kaekmänniseksr Auskübrung,

slier Arten konleaux unci
kenster-llekoratlone».

<Zr«88e8 ülitAittill im I. 8t«eli.
1346

k îlà-Hni'akmungkn
besorgt prompt und billigst

8t. OnIIvu
(»S?S8> ksugasse 43. 1257

Hauskrausn
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Kenei»llll!>ii>tllir ilis îàsîi:

Kedr. vnn kserle, KM.

v

S
en?

(dMN) -ps^ns^i
asp pu?ro^in^ s,ssq «up

Ulme. klsvker - llinneo, '1'ondsilestr.
20, ?Uried, krüder in dieuk, übermittelt
kranko gegen kinsendung von 30 Lts. in
Narksu die III. Auliags idrer Lroscbüre
über den 1337

O llaaraustall G
nnà krüdeeitiges krgrausn, deren sllgs-
meine Ilrssedsn, Verdütung n. Heilung.

ooassQos
VsSVXSStS 1457

lisiislisltungz-

^ kàiMîîvlà
sskr vorteilkskt und praktiscb

tsglicd Irisede und nnverkälscbte Lutter
innert S Minuten der^ustellsn.

Ii. V. z»<-i 8-><

kranko gegen kaebnakms durcd

xUVLM
Hsgsà llik Heuslizltlingî- unli Xilelislisilitel

Ièoinîirrsslioirr.

^groe-txperi.

SüderneUeäMeni

ülsueliät«! 1887

kern 18W.

sedr bequeme, leiedts
Là- und Lisgemöbsl. 1213

Stndlvestadviivag«», l4or>,«»rtii
slier Arten.

lZetsilin 8t.Ks»en: Vd lI.8t.I.MemnIlirejie.

dcri-/
71/10/5/1-. ZÄ/'/eä ^0/111/10/5/1-.

Freuds sn scdönsn Aödeln kst, dem empkedls iod die so beliebten
speciell kür Leklàimmer sedr bevorzugten, bellen 1295

venkol^ -VAövöl
sus feinstem Lündnsr Alxsnbolg, ssuber und gssekmackvoll gssrbeitet. Nan
verlange Lrsislists und kdotvxrapbien kür Leblak^immer-Kinriebtungen von

Xoriber, ASbelkàili, Vavo8-?là (krnnNnà).

Laâ ^iàSris.
IVIinei'aIwa88ei' in sleeker Füllung ^

in Kisten 2u 30 dslben Litera, vorrätig im Ilsuptdspot bei Herrn Apotkeksr
H«IKI1«g in lî»A»i»«rs«tl, in vielen Ainsralwasssr-Ilandiungs» und
Apotbeken der Led «reis, sued direkt 2U belieben von der M a 2854?)

im April 1897 linil-lllriltlloii.

!^ein8tei' klütönlionig
gsscdleudert, ecdt und garantiert naturrein, versendet porto- und paekungskrsi

in S kilo-kostdückssn gegen kr. 6.80 1365

l^ekrer ui>«i kieiieittiieliter i» ISsomdol^n Illättkelll). HvZârii.

v
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Lrössts ^.idS'iVÄliI von «

' L
»

unci Inàurn6nt>6n ullsi' /kà.
232S g) von kr. 110.— bis 3000.—.

^erli>ii>5»til 1111 !?<»». Vortelltiiiktv Ii»<Ilii<;iiii^lii.

^8 gibt I^acîdtàirtuiigiSri von

?WW lillàM-!
Unsers In1ienrni1cti-8ei5e trä^t kolAenàe

Ldiut^miii'iic;:

» »»»»» »»
Wir bitten, auk den Hamen:

131

1.i>ienmilek-8à
und auk dis Ledutsmarks: ^wsi LsNZIMSNNSk'

KSvllt KSNSU 2u aedtsn.

àMg.imAtî0., ^ürlok.
I î< i ^i»izii! Ii>i ^il1«-IIIIIÌI <1, - à Ltück 7S 0ts ist

< < lil 2U daden in den i>i« i>»>t« ii V^»<>tli> lt« ii, I>i <»^ii« i i< ,i
und l^îii t iii»i«-i ï<vii. fil 1212?)

bilden den besten krsat? kür kisedbein. kein vuredstossen der Kleider
medr. — In allen Uerceriegösebäkten au kaben. (II2299 (Z) 1114

vâiiàà.
Wecker àà DW' Sil'czksrsisn, Aiôà à».

4. LllAkli, 8tiâ«r«i>iìbrjliiition
8t. àaìlsni

Wünscden Lie

A-
àà 7à

so bitten vor, sied unserer v«r-
s«t« 2n bedienen. Wir dalten
seit ladrsn streng darauk, den
Lcdnitt der llorsst» stets den )s-
veiligen Kormsn der ölussn- und
Kaillsnmods anzupassen.

öskannt kür vor2Üglicks 0or-
sets von kr. 5—25. Ausvadi-
Sendungen nacd der gan2. Lcdivei?
ki anko. s234

Illustrierter Katalog. Als Aass
sidittea ?ailteuvvelts, auk dem
Kleids gemessen.

lilàii- unll KvMìionî4Isgs!ine

1

VVkisks dkUMvIiklik îil'Wpik
wsràsii x»rantiert eoìit ljiamsntSLkBlàfl xekärdt

per ?as.r à 5V Ots. dvi

w Villterlkor. lW

LpsissrAasLö 20, 8t. Oallon
Zpèvialgesvkàlt lui- ft38

fßrtjZk iVà8edv Mr irt
Unt.srrvOk.s, veiss u. Miß

KIU8SI1 liil' fl'illljslll' uni! Zoninm

8vliàe» Mr zeàes ^Itvr
Voàs.nZ'stoKd

8Me kàbàtk bei Müßen Kreisen.

kernsrMÏeill
<75

Will t<! kabrikant
III 55Z VI LIoieàcd.

ûsssEn-àmàn
in )kder Auskükrung liekert

ü. 8en»-Vniednr^
(«M0) «t. 1469

Kataloge gratis. "Wg

von „velssem kluss"
und davon abdängigsn

krauevkrankdeltell. Lied, krkolg. krosp.
gratis. Inst.tut Lanitas, dient. 1439

LdoLoiAI
in l'gkeln unà in kulvei'

8?NWKbI
I leiclil loslicliek' i'oinoi'

LA0A0



&dl\vziltv brauen-Jtettuna — Blatter für brn ftauglitfrn Errfe

Möbelfabrik Zehnle, Bnssinger A Cle., Kanonen grasse 11, Basel
offeriert auf das solideste gearbeitete stilvolle Möbel eigener Fabrik. Kompl. Häuser-
und Wohnungsausstattungen für Private und Hotels. Grösstes Magazinlager in
Zimmereinrichtungen und Einzelmöbeln vom Einfachsten bis zum Reichsten in allen
Stilen und Holzarten. Polstermöbel. Vorhänge etc. Feine Bauarbeit, Zimmertäfer,Plafond. Dekorations-, Skulptur-und Zeichnen-Atelier. Billigste Preise, Zeichnungen
und Kostenvoranschläge zu Diensten. Dauernde Garantie. * (H2486Q) [112

UfaAfa AS
Basel

3 Ä^FRED ÄNNER »tSf
vormals M. Bloch.

Musikalien- und Instrumentenhandlung, Leihanstalt.
Günstige Abonnementsbedingungen, billige Postabonnements für Auswärtige. Grosse Aus- »

wähl in Klaviermusik. — Streich- und Blasinstrumente. (H2301 Q) (113

Rheumatismus und Asthma.
Seit zwanzig Jahren litt ich an dieser

Krankheit so, dass ich oft wochenlang
das Bett nicht verlassen konnte. Ich
bin jetzt von diesem Uebel befreit und
sende meinen leidenden Mitmenschen auf
Verlangen gerne umsonst und postfrei
Broschüre über meine Heilung. [209

Klingenthal in Sachsen.
Ernst Hess.

X jgg^SMS5SSB353!

LENZ Hu^rHemg
zu Fr. 42.25

versende spesenfrei in allen normalen
und abnormalen Grössen nach jedem
Ort der Schweiz. Stoffproben und
Massanleitung und Modebilder gratis.

Hermann Scherrer, St. Gallen.
Eigene Fabrikation in St. Gallen und München.

Versandhaus in Herren- und Knaben-
Garderoben und Stoffen, Herrin- und
Damenloden. [352

nm
Fleischbrühesuppenrollen

Rinderhafermehle, Haferflocken

Erbs-, Reis- und Gerstenschleimmehle
(H12 G)

TTaVz'q MAT*Vin eine vorzüglichelLVLIà S 11 CI Till Speisewürze
sind von unübertroffener Güte.

Ueberall verlangen.
NI. Herz, Präservenfabrik Lachen

a. Zürichsee. [27

Echte Alle
Naturfarben

in
6 Qualitäten

120 cm breit

Fr. 2.35, 2.75, 3.15.'
3.45, 3.95, 4.25,

per Meter.

SQOLBAD RHEINFELDEN
Hotel Krone ist eröffnet.

Nene Badeeinrichtungen. (H 1400 Q) (383

eigenes und englisches Fabrikat, crème und weiss, in grösster Auswahl, liefert
billigst das Rideaux-Geschäft [103

.T. It. Nef, zum Merkur, Herisan.
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

A. Ballié, Nobel- und Bronzewarenfabrik
Freiestrasse 29 BASEL z. „Ehrenfels"

Komplette Binriohtungen von Wohnungen in geschmackvollster Ausführung eigener
Komposition.

Hola- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten .'Täter und Decken), Leuchter,
Möbelbeschläge in allen Metallen, Balnons, Pavillons, Portale eto. In Schmiedelsen werden aufB

feinste in meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tentruren, Tapisseri es artisiiques), Portièren, Vorhänge
aller Art, Teppiche, Faïences, Bronnes (zur Zimmerdekoration) sind in schönster Aus¬

wahl in meinen Magazinen vorrätig. (22
Grosses I.ager in praohtvollen orientalischen Stickereien und echten, alten persischen

Teppichen. (H 2300 Q)
Preisvoransohläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten.

ROSEN
Brasilien etc. Katalog kostenfrei.

enorme Vorräte, 2400 Sorten, bei

Soiipert dt Hotting in Luxemburg
(Grossherzogtum). Hoflieferanten v.
Luxemburg, Holland, Schweden,

[310

Specialität inBruchbändern Erfindung
elastisch, ohne Feder, für jedermann passend, welche den schwersten Bruch
unter Garantie vollständig zurückhalten. Ferner: [203

Band 1 ii l* Mutterbrüche
selbst den grössten Vorfall ohne Schmerzen zurückdrängend, jede Person
kann sich dieses Band mit Leichtigkeit anpassen. Garantie für vollständiges,

gänzlich schmerzloses Zurückhalten und tritt Heilung in 5—6
Monaten absolut ein. Viele Zeugnisse von schweren Fällen zu Diensten.

«Jt>. Hügi, Bandagist
Telephon! Röthenbach bei Herzogenbuchsee.

J. Spoerri, Zürich.
Muster und Modebilder franko.

gm- Unübertrefflich -vi
Prof. Wagners Garten- u. Blumendiinger

(Reine Pflanzen-Nährsalze. 1 Gramm
auf 1 Liter Wasser.)

In Blechdosen mit Patentverschluss
1 Kilo Fr. 1.80 — 5 Kilo Fr. 6.—.

Generalagentnr für die Westschweiz,
einschliessl. die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothurn bei Müller & Cie.
in Zofingen. (H923Q) [276

Generalagentur für die Ostschweiz,
einschliesslich die Kantone : Zug, Luzern,
Uri, Schwyz, Unterwaiden und Tessin bei

A. Rehmann in Winterthur.

s Leicht löslicher

CACAO

i
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilogeniigtf 200 Tassen
Chocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte ans ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zo
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikum angepriesen u,
verkauft werden, aber werthlos

sind, Die Zubereitung
dies. Cacaos ist anf ein wissen.
8chaftl. Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

(CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [208

Der Genuss des indischen Bohnenkaffees

verschlimmert bei allen Herz-
und Lungenkrankheiten ohne Ausnahme,
bei fast allen Magen-, sowie Nervenleiden
und bei erheblichen, entzündlichen
Affektionen den bestehenden Krankheitszustand.

Dasselbe gilt ferner von allen
auf Vollblütigkeit beruhenden Uebeln
(namentlich v. Hämorrhoidalzuständen),
denn der indische Bohnenkaffee regt nur
auf und hat keine nährenden
Eigenschaften. [332

Der Katsch-Kaffee empfiehlt sich
namentlich für Kinder und ganz besonders

für Personen, welche schwachen
Magen haben, ebenso für Herz- und Nervenleidende, als ein besonders
wertvolles Nahrungsmittel. — Mit Zusatz von Milch und Zucker gibt dieser
Gesundheitskaffee ein Getränk, dessen Wohlgeschmack von einem and. Surrogat-Kaffee
nicht erreicht wird, und welcher daher einen vollst.Ei salz für ind. Bohnenkaffee bietet.

Homöop.Gesundheits-Caffee
nach D-F.KATS GH acht

wenn mit Marke KAFFEEMÜHLE und FIRMA

unitcWJrcenrlt Mir/Ii
r etcJP
'"*y" Komotau Kaschau.

zuhaben in den APOTHEKEN u.SPEZEREIW.HDLGN.

Die

beginnt soeben ein neues Quartal.
Im laufenden Jahrgang erscheinen Romane und Novellen von :

"W.Heimburg, Hans Arnold, Ernst Muellenbach,
ErnstEckstein, Marie Bernhard, Charl. Niese u.a.

ferner populär-wissenschaftliche und belehrende Artikel unserer besten
Volksschriftsteller, sowie eine reiche Fülle künstlerischer Illustrationen.

Zu beziehen in Wochennummern (Preis Mk. 1.75 vierteljährlich)
oder in 14 Heften à 50 Pf. oder 28 Halbheiten à 25 Pf. jährlich durch
alle Buchhandlungen, die Wochenausgabe auch durch die Postämter.

Das erste Quartal der „Gartenlaube" 1897, u. a. den Anfang des
mit so ausserordentlichem Beifall aufgenommenen Romans: Trotzige
Herzen von W. Heimbnrg enthaltend, wird auf Verlangen zum
gleichen Preise nachgeliefert. [446

Das beste Hustenmittel ist:

Pectoral Paracelsus"
Die Schachtel : 1 Fr„ zu haben in den Apotheke«

IM >101:
SAUTER'S LABORATORIEN, Aktiengesellschaft, SENF

Appretur-, Dekatur- und Imprägnieranstalt [70

Sprenger-Bernet, St. Hallen.

Sorgfältige, schnelle Bedienung.
——— Telephon Nr. 87.

ist einzig in ihrer Art zur augenblicklichen

Verbesserung von Suppen.

and Töchterpensionat

in IWarin bei Neuchâtel.

Prospekt und Referenzen

zur Verfügung.

Adresse: Mme. Jeanne Convert-Borel

(H250N) à Marin. [90

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. II. Toilette-Abiall-Seifen

(ca. 60— 70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toüette-Seifen). [41

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

«^»'cîmSÏ
überall zu haben.überall zu haben.

Dipl. n. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

z. guten Quelle [35

Frauenfeld.
Leinen- und Baumwollwaren

Wäsche-Fabrikation
Braut-Ausstattungen

in feinster und solidester Ausführung.

Herren- nnd Damen-Linge

Damen- und Kinderschürzen

Diplome I. Klasse.
Katalog und Muster umgehend franko.

Von welcher

wünschenSie
** eine

a. Auswahlsendung?

b x? Cravattenfabrik llJ.
X i Basel. „ X
ÉÊrÈi \\ 2^^ fcftl

iHB p VWä a* ; f f M :

Von W. Kupfersehmid-Marthaler. 202

Das feinste Parfüm ist [461

,Eau dl© Suisse".
Alleinige Fabrikanten :

Arnos & Simon, Rorschach.,!

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Kreis

AlSdvILàkrtlx ^vl»i»lv, »«««lnKSr â Xanoneiixasse 11, «»svl
okksrisri auk das 30lid63tG Ssarìisiìstis 3ìi1v0lls Xlölovl si^vusr Dadriì^. Xurupl. Däu3sr-
uud ^0ìiuuu^3au33tsììuu^vu kdr Drivats und Dotivl3. Dr033ts3 Xla^a^iula^vr in 2irn-
nisrvinriedtunxvn nnd Diu^olruökslu vorn Diukaod3tsu di3 2nin Uvivìi3ì6n in allen
3ti1en und Holzarten. ?0l3terinël)e1. Vorliän^e eto. Irvine Lauarksiì, ^innnertäker,
Dlakoud. Dàoraìion3-, Lknlptur-und ^eivlinen-^teliei'. Di11iz?3lis Drvi3v, ^siotinun^enund T03tsnvvran3Oti1ä8S?iu Vien3tsn. Dauernde Daranìis. - (D2486 <)) s 112

«»»«1
z -°s°à

vormals Sl. Dlovk.

Vâki w Xl»vi«rmiisik. — Strolok- unci Dlasinstrurnsnis. (H23VKZ) <liz «

llIivlimatÌMU8 llllà làllliì.
Leit ?wan?ig kakron litt ick s.n. kieser

Drsnkkoit so, kass ick oki woekenlang
kas Lett nickt verlassen konnte. Ick
bin ^ot?t von kissem Ilsbsl befreit unk
senke lnsinon lelkenksn Nltmsnseksn auk
Verlangen gerne umsonst unk xostkrsi
Drosckürs über meine Heilung. (209

Xlingentkal in Lacksen.

s,M7 «î»«ì!sI!mîM!lix
î» 42.25

versenke spesenfrei in allen normalen
unk abnormalen Krösssn oack Wertem
Ort <lsr Lekwei?. Stoffproben unk Nass-
anlsitung unk Nokedilker gratis.

llviMum 8divi'i'ki-, 8t. kllllM.
ligene iädlülZtilin in St. Lniisn nnli Màn.

Versankkaus in Derren- unk Knaben-
karkeroben unk Stoffen, Derren- unk
Damsnloksn. (352

MW
klki8ckbriik«8>ippeiir«Ileii

Kiiiàldlàslllvlilf, Ilàiivàli
kà-, keiz- mil! Kkràozckldmiiiâle

(ll 12 k)
eins vorZÜßliobs

N IX VI V llt ^pàwàs
smà von unüdertroü'eQvr (5ûìe.

IIedera.1I verlauxen.
Ü/I. »VN-, kràrvàbrili làelltll

(27

/^IIs
Ilàrk^êv

!n
K Huaiitâten
l2l)rm breit

kr. 2.35, 2.75, Z. I S.

3.45, 3.35, 4.25,

WiSàlI MlMiltllDi
>M- Xeuv Laàeoinrivbtunxeii. 'MU (N1400<^) (383

-WW
eigenes unk englisekes kabrikat, creme unk weiss, in grösster ^uswakl, liefert
dilligst àas Dikeaux-Oesekäkt (103

»I. Ik. lX <- t, ?um Nerkur, i

L.. Rallié, Mei lmà krMvmràM
fi'àti'aLse 29 VKSLI. i. .^likenfels"

Komplotte Lûnriàunxvn von Voknunavn in sosoNiii»oàvoU»tor àskilkruna eigener
Tomnosition.

Sot». a»ck piIàrwNdel, Skalxtors», k»ll»rdvlt«ll tl'Ster unâ Dsvken), lisaolltsr, USdsI-
dvsoUNg« t» »II«» Ict»U«», ii»I»«»», ?»vIII«»», ?«rt»I« «t«. I» Svàmlstà«» werken »nts

keinà in meinen Vvrkst'átton »nsokortixt.
l'spotvn in »lion Oonros (l'ontnron, l'svissori s» «IIISIKZUVSI, ?ortièron, Vorkànso
»Her ^rt, ^opviokv, Vsïvnoos, Lroo»os l»»r2inunsikokor»tion) sink in sokönstor^us-

v»KI in lnoinon U»8»2iaon vorriltiz. (22
dresses I.»zor in nrsodtvoUon orient»lisodon Stiokoroion unk ovktsn, »Itoo porsisvkon

iopviokon. <d 23lX) <^>)

k>roisvor»n»okISeo «r»tis. — 2oioknianson stokon -n Diensten.

aosriiv
vrasilien etc. Katalog kostenfrei.

enorme Vorräte, 2409 Sorten, bei
5>»>iz»«>rt âc in ^unernbttrA
(Orosskerxogtum). Ilofliekeranten v.
lillxemknrg, Ilollank, Sckiveken,

^310

3x»6oiu1itüt inVruolilzän.ÄSi'n
elastisek, okne Veker, kür^sksimann passenk, tveleke ken sekvsrstsn llruck
unter Karantie voilstänkig 2urückkalteo. kernsr: s293

I kîlrr.I I ili' l>lr>t t > r lli-ii< l>t^
selbst ken grössten Vorfall okne Sekmerxen surückkrängsnk, iske Person
kann sick Kieses Sank mit keicktigkeit anpassen. Garantie kàr vollsten»
kiges, gän/lick svkiner^Ioses /urkokkalten unk tritt Heilung in ö—k
Monaten absolut ein. Viele Zeugnisse von sektvsren källen xu Diensten.

îlì>. LanàiìAist
lelepkvn! Rötkendack bei llerxogenbueksee.

8p0em, ^üricll.
t/llstsr unk ^oksà//ksc />s/?lo.

«M- Dniibertrâià ^Ws
krok. 1VsWer8 Karten- n. kluweilâiivzer

(keine Pllan2en-Wkrsal2s. 1 Oramin
auk 1 Kit er tVasssr.)

In Lleckkosen mit patsntvsrsckluss
1 Kilo kr. 1.8V — 5 Kilo kr.

keneralagentur kür kie tVsstsckrvei^,
einsckkessl. kie Kantons Aargau, Dasei,
Dorn unk Lolotkurn bei Zlüller â Oie.
in Zolinge». <D923tZ) (276

kleneralagentur kür kie Ostsekivei^,
einsekliessliek kie Kantone: Zug, kusern,
llri, Lcktvys, Dlltervvalksn uvk ìossin bei

Rebmann in IVintvrtkur.

W ieielii läzlieliei'

cz^cz^O

»
rvà unâ lu ?ulvsr,

LlÄkkenö. nsiii-iiatt unci billig.
Lin liiln gsnìigtf 200 Ia8sen
Lboeolsâs. Vom Aesunäkkit-

icllocom muz
Zu kabon in allen guten Droguerie»,

Lpviereiiisniilungen unk llpotkeken. (208

Der Kenuss kes inkiseken Doknsn-
Kaffees verscdliminert bei allen Der?-
unk kungenkrankkeiten okne ltusnakme,
bei last allen Nagen-, sowie tlsrvenloiksn
unk bei orksdkcken, entxünkliekon itkksk-
tionen ken dsstokonken krankkeitsxu-
stank. Dasselbe gilt ferner von allen
auf Volldlütigkeit berukenken Debeln
(nsmentlick v. Dämorrkoikalövstänksn),
kenn ker inkiscke Doknookakkee regt nur
auk unk bat keine näkrenken kigen»
sckakten. (332

Der Ii»ts>vIi-IK»Lf«« smpkeklt sick
namentliek kür kinkor unk gan? boson-
kers kür Personen, welcke sckwacken

Nagen kabon, ebenso kür Der?- unk llsrveolsiksnks, als ein desonkers
wertvolles Nakrungsmittsl. — Nit Zusat? von Nilck unk Zucker gibt kieser Oosuuk-
keitskatkee ein Oetränk, kosssn VVoklgesckmack von einem ank. Lurrogat-Kakkee
nickt erreickt wirk, unk welcker kaker einen vollst.ki sat? kür ink. Doknenkakkes bietet.

tiomoop.Kksunàdkjts-t^sà
nack V^.X^I8Ltt.äckt

wenn mit IVIà XlirklDtÜIltt unä NKIVIA

àmoku K..ck.u

-ubâbm m à AWIlMlll u.ZI-lMkMlioi.Lll.

I>îti

beginnt soeben ein neues Quartal.
Im laukonkon lakrgaug ersckeinon Domane unk Novellen von:

W.Hsilrikìii'xl, Hans ^.ruolâ, Rrnsl tVltisllsrtdäOli,
Rr-risìLàsilsiit, Itlaris Rsi'iàai'â. Lîtisrl Nisss il s.

korner poxulär-wissensckaltlicks unk delskrsnke ttrtiksl unserer besten
Volkssekriktsteller, sowie eine roicko külle künstleriscker Illustrationen.

Zu de?ieken in VVocksnnummorn (preis AK. 1.75 viertesäkrlick)
oker in 14 Dekten à 5V kt. oker 28 Dalbkekteu à 25 kk. jakrlick kurck
alle Duekkanklunxsn, kie tVockenausgabo auck kurck kie Postämter.

Das erste Quartal kor „Oartonlaube" 1897, u. a. Ken ánkang kes
mit so aussoroiköntlickom Deikall aufgenommenen Domans:
Hers-«» von 44 H«1mkiirgi entkaltenk, wirk auk Verlangen ?um glei-
eben preise nackgeliekert. (4l6

Va8 be5te ^U8tenmittel Î8t:

Isotops! l^spsoslDUZ
lii« 8vk«vkîel: 1 ru kttdsn in ösn äpotkell«

I« »»01!
ZLUIW'S l^voi^iokIRi, ^lti«ngessIIsek»N, LLIV

». „«„«..«n» .m»,
Ippfstiif-, »eilStiif- Mli impfSgiiiefZnstilit (70

8prkllMr-kvriikt, 8t. tîàllM.
Lorgkaltixs, scknelle Dskienung.

n loleplio» Xr. 87.

ist ein?ig in ikrer ltrt ?ur augendlick-
lieben Verbesserung von Luppen.

M MwMàt
ill lûlsi'ïnkvi ^ueliàl.

Prospekt unll lleterenzen
2IH- VerküAUkA.

lt.à886: Uwe. ^«anils (!«ilvert-k«rel
(H250X) à àrill.

?ür 6 kraiàn
versenken franko gegen Dacknakme

là S «o. il. Ioilà-iib!s»-8àn
(ea. 60— 70 leiekt bosekâckigte Ltücks ker
ksinston loilotte-Loiksn). (41

Dsrgmann â Oo., üViokikon-Zünck.

«K-xàâî
'LS^A-^^ üdet'sII ?u tisben.tidersll ?u tisben.

Dipl. u. golà. Nekaîllo Venoàlg 18S4.
Klolàenv Ileàaillo Wien 1894.

Z. Quells (35

^raìkSQksIâ.
IivillSD- Ukà LûâVfo11vfg.roii

>Väsellv-l'skriksttvli
Lrg.uti-àsstàtiUQASll

in feinster unk soliàester àuskûkrung.

llvrrvll- mìâ 0MSv-I.illßö
Damon- unk XiQâersLdvr^eii

Vlploniv I. Iil»«>j«.
ltatalog unk Nüster umgekenk franko.

Von >^e!eitek'
j

wiinseke»8ie
^ ^ eme

àuswabizenllunz?

b X LpavatteDfDtli'ik.
N Kâ5el. ^

.-41, à zâRz.à^.SÄ 7à. Mr esl
Von lV. kuptersedmià Aartllà 202

va.5 feinste ?arküm 1st ^
MNM âe Suisse".

Alleinige pakrikanton:
^lllv8 à Limon, Dorsekaek. l
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